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Master Européen en Sciences du Travail (MEST) 

European Master in Labour Sciences 
 

Erfahrungsbericht 
 

 

Am besten versteht man ein Land und eine Universität, wenn man dort lebt. Durch den Erfahrungsbericht 

bieten Sie KommilitonInnen, denen der Aufenthalt noch bevorsteht, die Möglichkeit, einen Einblick zu 

bekommen. Wir bitten Sie daher, den folgenden Erfahrungsbericht auszufüllen und an uns weiterzuleiten, 

um Ihre NachfolgerInnen an Ihren Erfahrungen teilnehmen zu lassen.  

 

 

Danke! 
 

 
 

Formalitäten zur Austauschuniversität 
 

Land: UK 

 

Universität: University of Warwick 

 

Semester: WS 15/16 
 

Zeitraum: Januar 2016 bis Mai 2016 

 

Kontaktperson an der ausländischen Universität  

Manuela Galetto 

 

_______________________________________________________________________________ 
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Vor der Anreise 
 

Fand vorher eine Kommunikation mit der Gastuniversität statt? Mit wem wurde was besprochen? 

 

 

Eine kurze Kursabsprache mit der Gast-Uni fand statt, welche sich aber zog und es kam auch immer wieder 

zu Änderungen in den möglichen belegbaren Kursen.. 

 

 

Wie kann eingereist werden? Wie ist die Universität am besten zu erreichen? 

 

Die Universität befindet sich in Coventry, in der Nähe von Birmingham (ca. halbe Stunde entfernt), 

welches einen Flughafen hat der z.B. von Flybe angeflogen wird. Die Universität selbst ist dann vom 

Stadtzentrum Coventry aus leicht mit dem Bus zu erreichen. 

 

 

Sonstige Formalitäten (Visum, Aufenthaltsgenehmigung)  

 

 

Für die UK reicht (noch) ein deutscher Personalausweis 

 

 

 

Studienjahr 
 

Wie ist das Studienjahr organisiert (Trimester, Semester, Ferien, …)?  

 

Da Studienjahr an der Uni Warwick ist in Terms organisiert, von denen es 3 gibt (also Trimester). So auch 

der (einjährigen) MSc Human Resource Management and Employment Relations, an den die MEST 

Studenten „angegliedert“ sind und an dessen Veranstaltungen wir teilgenommen haben. Der Zeitpunkt 

unseres Aufenthalts umfasste den 2ten Term in diesem MSc, wobei der dritte Term eigentlich nur noch 

Prüfungen und der Masterarbeit dient. Der Term beginnt Mitte Januar und endet Ende April, wobei die 

Vorlesungen schon Ende März endeten, mit der „Easter break“. Die Abgaben waren (für uns) Mitte, Ende 

April datiert.  
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Lehrveranstaltungen 
 

Welches Lehrangebot gibt es für MEST-StudentInnen? Welche Veranstaltungen haben Sie besucht? 

Wie können MEST-StudentInnen sich vorab über das Angebot informieren? 

 

Wir konnten belegen (mussten 4 aus 5) für jeweils 7,5 ECTS: 

 Comparative Employment Relations 

 Employment Relations in Britain 

 Global and European Governance of Employment Relations 

 Managing Human Resources 

 Equality and Diversity 

 

Diese Kurse waren offen für uns MEST Studenten zum belegen, allerdings konnte anscheinend auch ein 

Kurs wie Researching Human Resources von einem MEST-Studenten belegt werden, der es für seine Diss 

belegen wollte. Also gibt es da allem Anschein nach Spielraum.  

Die endgültige Kurswahl findet erst in der ersten oder zweiten Vorlesungswoche statt, so dass man sich alle 

Veranstaltungen erst einmal anschauen kann. Bedingt durch die wechselnden Dozenten, der in der Regel 

nur ein Themengebiet (über vllt 2 Wochen) abdeckt, kann der erste Eindruck allerdings auch täuschen. 

Die Vorabinformationen über die Kurse die man an der University of Warwick belegen kann, haben 

wöchentlich gewechselt und waren teilweise etwas durcheinander. Allerdings war die Belegung vor Ort 

dann noch einmal flexibel und musste erst nach der ersten Vorlesungswoche endgültig sein. 

 

 

Wie hoch sind der Arbeitsaufwand und die Anforderungen (bspw. Semesterwochenstunden)? Gibt es 

Unterschiede zu deutschen Universitäten (bspw. Hausaufgaben)? 

 

Ein Kurs besteht aus einer wöchentlichen Veranstaltung, die allerdings dann dreistündig ist. Manche 

Dozenten bauen die Veranstaltung so auf, dass der erste Teil eine Vorlesung ist, woran dann ein Seminarteil 

anschließt. Allerdings ist das eher nicht zwingend. Die Pflichtliteratur die zur Vorbereitung auf die 

Veranstaltung gelesen werden soll ist teilweise sehr umfangreich, manche Dozenten schränken das dann 

aber noch einmal ein (2 aus 3 Texten) oder verteilen die Literatur auf mehrere Gruppen die sie dann jeweils 

kurz vorstellen. 

 

 

Haben Sie Empfehlungen für Ihre KommilitonInnen? 

 

Kontinuierliches Mitarbeiten während des Terms spart am Ende einiges an Stress, da die Essay Titel 

teilweise erst sehr spät veröffentlicht werden. So bleibt am Ende doch relativ wenig Zeit zum Essays 

schreiben, so dass man im besten Fall zumindest schon mal etwas Literatur gelesen hat und nicht bei null 

anfängt. Außerdem macht es die Veranstaltung um einiges interessanter wenn man weiß um was es geht. 

Oft sind auch Aufgaben gestellt die erledigt werden sollen, während des Seminars in Gruppenarbeit, bei 

denen man sich auch nicht auf seine Kommilitonen verlassen sollte da nur wenige aktiv mitarbeiten und die 

Mitarbeit oftmals ganz in der Hand von Internationals ist. 

 

 

Sonstige Anmerkungen 

 

Die Lehrveranstaltungen haben Ende März geendet, ab da war theoretisch keine Anwesenheit mehr nötig, 

da die Einreichung der Essays elektronisch stattfindet. Auch die Mehrzahl des Lehrpersonals war ab da, für 

die Dauer der Osterferien nicht persönlich vor Ort. So ist man theoretisch problemlos zum SS wieder in 

Trier, unter Umständen muss gar keine Unterbrechung in Trier stattfinden, wenn die Abwesenheit ab Januar 

in den Veranstaltungen des WS abgeklärt wird. 
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Außerdem sind nur die Termine der WBS (Business School) für die MEST Studenten relevant. Wir wurden 

auch vom International Office angeschrieben, mit einer verpflichtenden Eröffnungsveranstaltung, welche 

aber für uns nicht relevant war und uns auch nichts gebracht hat. Die WBS kocht hier ihr eigenes Süppchen, 

startet (bei uns zumindest) auch später mit ihren Veranstaltungen wie der Rest der Uni, also sind theoretisch 

nur die Termine die vom MEST-Koordinator (der in der WBS sitzt) rausgegeben werden relevant. 
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Klausuren 
 

Wann finden sie statt? 

 

 

Für MEST Studenten waren die Prüfungsleistungen ausschließlich Essays (3000 Wörter Umfang), deren 

Abgabe auf Mitte bis Ende April datiert waren, wobei die Verantwortlichen darauf geachtet haben 

möglichst immer eine Woche Luft zwischen den einzelnen Terminen zu lassen. 

 

 

Welche Sprache wird bei den Klausuren verwendet? 

 

englisch 

 

 

Wie laufen die Klausuren ab? 

 

Elektronisches Einreichen der Essays via Online-System (my.wbs) zur Deadline 

 

 

Wie ist das Benotungssystem? 

 

 

Von 0-100%, wobei die Umrechnung in deutsche Noten der Lehrstuhl in Trier vornimmt. 

 

 

Wie sind die grundsätzlichen Anforderungen an die Klausur? 

 

Werden im Handbuch geschildert (auf my.wbs verfügbar) und wurden auch noch einmal von den 

Verantwortlichen in den Kursen genannt. Die möglichen Essay Titel, von denen einer zu bearbeiten ist, 

werden unterschiedlich veröffentlicht, zum Teil am Anfang des Terms, teilweise aber auch erst zum Ende 

des Terms hin. In jedem Kurs wurden die Titel im Rahmen der letzten zwei Sitzungen besprochen, 

Literaturempfehlungen gegeben und auch nochmal die Anforderungen erläutert. 

 

Kontakte  
 

Wie ist der Kontakt zu den DozentInnen? (Sprechstunden, Hilfe bei Problemen, …) 

 

Der Dozenten waren sehr motiviert und auch sehr zugänglich bei Fragen und Problemen. Auch die 

Koordinatorin und das Masters Office waren sehr hilfsbereit und engagiert.  Alles in allem sehr angenehm 

und mit einem sichtbar größeren Dienstleistungscharakter als in Deutschland. 

 

 

Wie ist der Kontakt zu inländischen StudentInnen? 

 

Die Definition von inländisch erweist sich hier schwierig, da unter den Studenten die ihren MSc of Human 

Resources dort machen, einer Brite war. Es studieren sehr viele chinesische Studenten an der WBS, 

außerdem noch weitere ausländische Studenten aus Pakistan und Indien, zu denen allen (für mich 

zumindest) der Kontakt sehr schwer herzustellen war.  
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Wie ist der Kontakt zu anderen ausländischen StudentInnen vor Ort? 

 

Zu den anderen MEST-Studenten war der Kontakt sehr einfach und schnell. Zu anderen ausländischen 

Studierende dann auch sehr einfach über z:b. auf Facebook organisierten wöchentlichen Fussball-Treffs. 
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Unterkunft 
 

In welcher Wohnsituationen waren Sie? (WG, Wohnheim, …) 

 

Ich hatte zusammen mit meiner Mitstudentin aus Trier ein Zimmer in einer Haus-WG in Coventry, 

zusammen mit anfänglich 2, später 3 weiteren Personen 

 

 

Wie haben Sie Ihre Wohnung gefunden? Haben Sie für die Wohnungssuche Hinweise und Tipps? 

(Homepage, Schwarzes Brett, …) 

 

Kommilitonin über Online-Wohnungsanzeigen 

 

Wie hoch sind die durchschnittlichen Kosten für Wohnungen und Zimmer? 

 

Für kleines Zimmer in WG ca. 300 Pfund pro Monat (alles drin), im Wohnheim an der Uni teilweise teurer. 

 

 

Grundsätzliche Bemerkung zu Wohnung und Wohnort 

 

Die University of Warwick befindet sich in Coventry. Warwick ist zwar auch ein Ort in der Nähe, 

allerdings schon ein sehr idyllisches Dörfchen, in welches man einen Ausflug machen kann, wo man jedoch 

nicht unbedingt wohnen will. 

 

Die University of Warwick ist eine Campus Uni. Zur Unterkunft auf dem Campus muss man sich in den 

Wohnheimen bewerben. Da wir die Rückmeldung aus Warwick mit Student ID (die man zum bewerben 

braucht) erst relativ spät bekamen, und es nicht absehbar war ob wir dann überhaupt noch einen Campus-

Wohnheim-Platz bekommen, haben wir privat in Coventry etwas gesucht und genommen. Das ist unter 

Umständen billiger als Campus, allerdings muss man den Weg noch einrechnen, wofür wir ne dreiviertel 

Stunde mit dem Bus gebraucht haben. Das Bus-Semesterticket ist auch nicht ganz günstig (ca. 150 Pfund). 

Auf dem Campus hat es ansonsten alles was man braucht, Supermarkt, Kneipen und abends einen 

Shuttleservice zu verschiedenen Clubs. 

 

 

 

Verpflegung 

 
Welche Verpflegungsmöglichkeiten gibt es an der Universität? 

 

Cafes und Restaurants, die zum Essen allerdings relativ teurer sind, ansonsten einen Supermarkt in dem 

man Sandwiches ect. bekommt. 

 

 

Welche Verpflegungsmöglichkeiten gibt es außerhalb der Universität? 

 

Coventry ist eine Stadt mit über 300.000 Einwohnern, also findet sich schon was. Supermärkte wie 

Sansbury’s und Tesco haben alles was man braucht, die lokalen kleinen Märkte sind deutlich teurer. 

Ausserdem gibt es auch einige Restaurants in der Stadt. 

 

 
 

 



Seite 8 

 

Wie hoch sind die durchschnittlichen Ausgaben für Verpflegung? 

 

Etwas höher als in Deutschland, ich denke ich habe ca. 300 Pfund im Monat zusätzlich zur Miete 

ausgegeben. Bier ist auch ziemlich teuer. 
 

 

 

 

Freizeitmöglichkeiten 
 

Welche Freizeitmöglichkeiten gibt es an der Universität? 

 

 

Verschiedene Clubs und Societies, manche auch speziell an Internationals gerichtet, wie z.B. ein 

Fussballtreff. Die Sportkurse an den Sporteinrichtungen der Uni sind relativ teuer. 

 

Was man unbedingt machen sollte sind die VisitUK Trips mitmachen, vor allem zu Beginn des Terms (wo 

man noch Zeit an den Wochenenden hat), so günstig kommt man nie wieder im Land rum. Dabei waren 

z.B. Ausflüge in  Städte wie Manchester, Cardiff oder Stratford-upon-Avon und andere, aber auch 2 

Tagestrips nach Edinburgh. 

 

Zudem ist London nur 1,5 h mit dem Zug entfernt, wenn man zeitig bucht auch nicht so teuer, ansonsten 

kann mit z.B. Megabus für 5 Pfund one way Bus fahren, allerdings dauert das dann ca 2,5 h.  

 

 

Welche Freizeitmöglichkeiten gibt es außerhalb der Universität? 

 

Es gibt verschiedene Sportclubs, so z.B. Rugby, wer es mal versuchen will, die speziell damit werben, dass 

keine Vorkenntnisse nötig sind. Die Clubszene ist in Coventry eher dünn besetzt für eine relativ große 

Stadt, vllt ist das besser in Birmingham, was ja nicht weit weg ist.  

Ansonsten ist Coventry keine schöne Stadt, man kann sicher auch dort einiges entdecken, aber sollte auch 

die Möglichkeiten der relativ kurzen Distanzen durch die insel-mittige Lage der Stadt nutzen. 
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Haben Sie weitere Tipps/Anmerkungen zum Freizeitleben? 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

Sonstige Tipps und Anmerkungen 

 
Als Alternative zum (teuren) Busticket für Leute die ausserhalb des Campus wohnen, kann man sich 

sicherlich ein Fahrrad überlegen, da es sehr flach ist und die Busse auch gar nicht mal so lang fahren. 
 

 


